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Stellungnahme von 
 
 
 
Name / Firma / Organisation : Regierungsrat des Kantons Solothurn  
 
 
Abkürzung der Firma / Organisation : SO 
 
 
Adresse : Rathaus, 4509 Solothurn 
 
 
Kontaktperson : Dr. pharm. Marco Schärer, Kantonsapotheker 
 
 
Telefon : 032 627 93 78 
 
 
E-Mail : marco.schaerer@ddi.so.ch 
 
 
Datum : 25.02.2014 
 
 
 
Wichtige Hinweise: 
 
1. Wir bitten Sie keine Formatierungsänderungen im Formular vorzunehmen! 
 
2. Wenn Sie einzelne Tabellen im Formular löschen möchten, so können Sie unter "Extras/Dokumentenschutz aufheben" den Schreibschutz aufheben. 
 
3. Ihre elektronische Stellungnahme senden Sie bitte bis am 02. April 2014 an folgende E-mail Adresse: hmr@bag.admin.ch 
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Ratifizierung der Medicrime-Konvention 

Name / Firma 
(bitte auf der ersten 
Seite angegebene 
Abkürzung 
verwenden) 

Allgemeine Bemerkungen 

 
SO 
 

 
Der Regierungsrat des Kantons Solothurn begrüsst die Umsetzung der Medicrime-Konvention des Europarates. Weil illegale und gefälschte Heilmittel 
eine Gefahr für die Gesundheit darstellen, sind angemessene Gegenmassnahmen angezeigt. Zu den einzelnen Artikeln der Konvention und des 
Bundesbeschlusses haben wir keine Bemerkungen. 
 
Unabhängig von der Medicrime-Vorlage stellt sich die Frage, ob die bestehende Regelung zur Einfuhr von nicht zugelassenen Arzneimitteln durch 
Einzelpersonen für den Eigengebrauch eingeschränkt werden soll. Nach Abwägung der Vor- und Nachteile einer solchen Einschränkung befürworten 
wir ein Verbot der Einfuhr auf dem Post- oder Kurierweg. 
 

    
Name / Firma Artikel Kommentar / Bemerkungen Antrag für Änderungsvorschlag (Textvorschlag) 
 
SO 
 

 
Einfuhr durch 
Einzelpersonen 

 
Der Regierungsrat des Kantons Solothurn begrüsst es, die Einfuhr von nicht 
zugelassenen, verwendungsfertigen Arzneimitteln auf das persönliche 
Mitführen über die Grenze zu beschränken, wobei weiterhin nur kleine 
Mengen erlaubt sein sollen. Die Einfuhr auf dem Post- oder Kurierweg soll 
also unterbunden werden. 
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